
Stoverock

Female Choice
Vom Anfang und Ende der männlichen Zivilisation

Wie Männer sich die Macht über Frauen nahmen und warum das jetzt aufhört

In der Natur kontrollieren Weibchen den Zugang zu Sex. Die Biologie nennt das FEMALE
CHOICE. Bis zur Sesshaftwerdung galt das auch für den Menschen. Doch dann schufen
die Männer eine Zivilisation unter Ausschluss der Frauen. Aber die finden langsam zu
ihrer natürlichen Stärke zurück. Uralte Geschlechterverhältnisse sind endlich in
Bewegung. Die Zeit ist reif, das Zusammenleben von Frauen und Männern neu zu
denken.

FEMALE CHOICE ist ein Fachterminus aus der Biologie, der die Fortpflanzungsstrategie
der allermeisten Lebewesen beschreibt. Hierbei müssen Männchen eine Leistung
erbringen, um sich mit einem Weibchen zu paaren. Denn für das Weibchen ist
Fortpflanzung viel aufwändiger. Sie ist wählerisch, er anspruchslos. Er geht auf Masse,
sie auf Klasse. Er konkurriert, sie entscheidet. Doch im Laufe der Geschichte unserer
Zivilisation hatten die Frauen bisher kaum eine Wahl. Mit der Landwirtschaft wurden die
Menschen sesshaft und die Frauen aus der Öffentlichkeit ins private Heim gedrängt. Erst
seit – evolutionsbiologisch – sehr kurzer Zeit können Frauen die Welt mitgestalten. Und
nun gerät die männliche Ordnung ins Wanken. Überall formiert sich männlicher, zum Teil
gewaltbereiter Widerstand. Was nun? Klug, provokant und anschaulich beschreibt Meike
Stoverock nicht nur, wo die Menschheit vor über 10 000 Jahren falsch abgebogen ist,
sondern auch, was sich ändern muss, damit Männer und Frauen eine gemeinsame
Zukunft haben.

»Meike Stoverock entreißt Biologie und Geschichte all jenen, die in der
Geschlechterdebatte schon immer gewusst haben wollen, wie Männer und Frauen so
sind.«

»So packend erzählt wie ein Krimi, den man auf keinen Fall missen sollte.«

Wie Männer sich die Macht über Frauen nahmen und warum das jetzt aufhörtIn der Natur
kontrollieren Weibchen den Zugang zu Sex. Die Biologie nennt das FEMALE CHOICE. Bis
zur Sesshaftwerdung galt das auch für den Menschen. Doch dann schufen die Männer
eine Zivilisation unter Ausschluss der Frauen. Aber die finden langsam zu ihrer
natürlichen Stärke zurück. Uralte Geschlechterverhältnisse sind endlich in Bewegung. Die
Zeit ist reif, das Zusammenleben von Frauen und Männern neu zu denken.FEMALE
CHOICE ist ein Fachterminus aus der Biologie, der die Fortpflanzungsstrategie der
allermeisten Lebewesen beschreibt. Hierbei müssen Männchen eine Leistung erbringen,
um sich mit einem Weibchen zu paaren. Denn für das Weibchen ist Fortpflanzung viel
aufwändiger. Sie ist wählerisch, er anspruchslos. Er geht auf Masse, sie auf Klasse. Er
konkurriert, sie entscheidet. Doch im Laufe der Geschichte unserer Zivilisation hatten die
Frauen bisher kaum eine Wahl. Mit der Landwirtschaft wurden die Menschen sesshaft
und die Frauen aus der Öffentlichkeit ins private Heim gedrängt. Erst seit -
evolutionsbiologisch - sehr kurzer Zeit können Frauen die Welt mitgestalten. Und nun
gerät die männliche Ordnung ins Wanken. Überall formiert sich männlicher, zum Teil
gewaltbereiter Widerstand. Was nun? Klug, provokant und anschaulich beschreibt Meike
Stoverock nicht nur, wo die Menschheit vor über 10 000 Jahren falsch abgebogen ist,
sondern auch, was sich ändern muss, damit Männer und Frauen eine gemeinsame
Zukunft haben.'Meike Stoverock entreißt Biologie und Geschichte all jenen, die in der
Geschlechterdebatte schon immer gewusst haben wollen, wie Männer und Frauen so
sind.' Nils Pickert 'So packend erzählt wie ein Krimi, den man auf keinen Fall missen
sollte.' Die Furche
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